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Helle Vorfreuden
Was war das für eine Überraschung an einem Montag-

morgen im Oktober, als die Kinder mit ihren erwachsenen 
Begleiter*innen unser Haus betraten und ihnen schon bei 
der Eingangstüre leise Musik und ein angenehmer Duft 
entgegenkam? 

Manche von ihnen erinnerten 
sich an letztes Jahr, an gemein-
same Zeit mit den Eltern oder 
Großeltern, an gemeinsames 
Tun und kreative Techniken, 
an das GEMEINSAME, das so 
schön war. 

Auch dieses Jahr öff neten wir 
unser Haus von Montag bis 
Donnerstag Früh und Diens-
tagnachmittag, für die Later-
nenwerkstatt, die Raum für 

gute Gespräche, kreative Aktivitäten und das Sammeln 
von Erinnerungen gab. 

Angeboten wurden vier unterschiedliche Techniken, um 
unser Laternenpapier zu gestalten. Da gab es die Trakto-
ren, die spannende Spuren auf dem Bogen hinterließen 
und Wollfäden, die uns faszinierende Bilder zauberten. 
Glitzerkleber half uns, ausgestanzte Sterne oder Blätter 
auf die Laterne zu kleben und ein zusammengebunde-
nes Plastiksackerl gefüllt mit Wasser ließ die schimmern-
den Farben zu einer bunten Explosion werden. Es wurde 
geklebt, gestanzt, gemalt, getupft, geschnitten, gezogen, 
getunkt und vor allem viel gelacht! 

Manche Familien entschieden sich für eine einzige Technik, 
andere brachten mehrere auf ein Papier und wieder andere 
ergänzten eigene Ideen und kreierten ganz neue Blätter. 

Das Ergebnis sind 
w u n d e r s c h ö n e , 
kreative und bunte 
Laternen, jede ein 
bisschen anders 
und doch mit ge-
meinsamen Merk-
malen. Neben den 
Laternen, die durch 
das Beisammen sein 
an Wert enorm ge-
wonnen haben, begann auch die Vorfreude auf die kom-
menden Wochen zu wachsen. 

Vorfreude auf bunte Herbsttage, die durch fallende Blät-
ter und Nieselregen zu etwas ganz Besonderen werden. 

Herbsttage, die uns durch veränderte Dämmerungen 
Lichter entzünden lassen, die es heimelig und gemütlich 
machen. 

Herbsttage, die uns einladen, 
Tee zu kochen und Kürbissup-
pe zu kosten. 

Und Herbsttage, die wir nüt-
zen, um uns auf das jährliche 
Laternenfest vorzubereiten, 
das wir so gerne gemeinsam 
mit unseren Familien feiern. 

In der Vorbereitung lassen 
wir uns von den Interessen der 
Kinder leiten, die gerade unter-

schiedlichste Lichtquellen erforschen und sich Informatio-
nen darüber aneignen. Ob Taschenlampe oder Kerzenlicht, 
beides fasziniert und bringt uns auf neue Ideen, die unbe-
dingt ausprobiert werden müssen. 

Das Ergebnis kann bei unserem Laternenfest, am Mitt-
woch, den 12. November 2025 bestaunt werden, wenn 
wir wieder mit unseren Lichtern Wimpassing erhellen, La-
ternenlieder singen und uns auf die kältere und dunklere 
Jahreszeit einstimmen!

  Landeskindergarten 1
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„Energie im Kindergarten“
Ein bewusster Umgang mit Energie macht Sinn, das ha-

ben die Kinder in den letzten Wochen im Kindergarten auf 
spielerische Art und Weise gelernt:

Wie lässt sich Energie sparen? Dieses Thema wurde an-
hand der „Energiesparschilder“ besprochen, welche uns 
die wichtigsten Energiespartipps vermittelten. Dazu gab 
es immer einen lustigen Reim, welchen sich die Kinder 
bald merkten und sehr gerne wiederholten. 

Am Dienstag, den 07.10.2025 
besuchten wir dann zusammen 
mit den Kindern aus dem Lan-
deskindergarten1 das

Theaterstück
 „JULIUS UND DER ENERGIESAUGER“

im Kulturhaus Wimpassing

 Auf spielerische Art und Weise wurden die Kinder auf be-
wussten Umgang mit Energie aufmerksam gemacht. Da-
bei durfte Julius der beliebte „Energiesparhase und dessen 
Freund Emil natürlich nicht fehlen“.

Im Stück haben die Kinder erfahren, dass Energie nicht 
verschwendet werden soll und welche Maßnahmen es 
zum Sparen von Energie gibt w.z.B. das Sparen von Heiz-
kosten, richtiges Lüften, Licht und Wasser sparen, Energie-
verbrauch durch Mobilität und richtige Mülltrennung.

Über unnötigen 
E n e r g i e v e r b r a u c h 
wussten die Kinder 
schon gut Bescheid 
und konnten sich mit 
Sprüchen und dem 
„Energiespar- Rap“ 
(Dreh das Licht doch 
immer aus, wenn du 
nicht mehr bist im 
Haus, gehst du aus 
dem Zimmer raus, 
schalt den Fernseher 
gleich mit aus…) in 
das Theaterstück ein-
bringen.

 So gelang es mit Hilfe der Kinder den „Energiesauger“ 
endgültig zu vertreiben und am Ende bekam jedes Kind 
noch ein kleines „Energiespargeschenk“ bzw. eine Julius-
handpuppe für den Kindergarten. 
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Apfel – Zitrone
Die Aktion wird vom Kuratorium für Verkehrssicherheit in 

Zusammenarbeit mit der Polizei durchgeführt.

In der Volksschule fand sie für die 2., 3. und 4. Klasse am 
24.9.statt. Gestartet wurde mit einer kurzen Einführung in 
der Schule. Danach begaben sich die Schülerinnen und 
Schüler gemeinsam mit der KFV – Mitarbeiterin, einer 
Polizistin und einem Polizisten und den Klassenlehrerin-
nen zu einer 50er – Zone in der näheren Umgebung der 

Schule. Jedes Kind 
durfte mittels ei-
ner Radarpistole 
gemeinsam mit 
der KFV – Mitar-
beiterin die Ge-
schwindigkeit des 
vorbeifahrenden 
Autos messen.

Dabei wurden 
die Fahrzeug-
lenkerinnen und 
Fahr zeuglenker 
mit Fahnen, auf 
denen Hinweise 
wie z.B. „Langsam 
gefahren – Danke“, 

              Volksschule

„Kein Gurt“ oder „Zu schnell“ angebracht sind, auf richtiges 
oder falsches Verhalten aufmerksam gemacht. 

Der Polizist hielt die Autos an. Danach übergaben die 
Kinder dem/der Fahrzeuglenker/in einen Apfel, wenn die 
vorgeschriebene Geschwindigkeit eingehalten wurde. Bei 
Überschreitung der 50km/h erhielt der/die Autolenker*in 
eine Zitrone. Bei einem kurzen Interview wurde die Situa-
tion aufgeklärt.

Diese Aktion soll den Kindern das richtige Verhalten im 
Straßenverkehr und die Bedeutung der Einhaltung der Ver-
kehrsregeln vermitteln. 

Durch den anschaulichen Ablauf merken sich die Schü-
lerinnen und Schüler viel und fühlen sich auch dazu beru-
fen, die Erwachsenen auf ihr Fehlverhalten aufmerksam zu 
machen.
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  Ein Vormittag 
im Kletterpark

Am 18. September verbrachten die 3. und die 4. Klasse 
den Vormittag im Kletterpark Wartmannstetten.

Dort war für die Kinder der perfekte Ort, ihre Abenteuer-
lust zu stillen und ihre Kletterkünste zu präsentieren. Nach 
der gemeinsamen Einschulung durften die Kinder wählen, 
welchen Parcours sie in Angriff  nehmen wollen. Beim Kin-
derparcours konnten Erwachsene mitgehen und helfen. 
Einige mutige Kinder wagten sich schon auf anspruchsvol-
lere Herausforderungen, um besonderen Nervenkitzel zu 
erleben. Die Sicherheit hat im Kletterpark immer oberste 
Priorität, die die modernen Sicherheitseinrichtungen und 
qualifi zierten Betreuer gewährleisten. Die Kinder konnten 
sich ganz auf den Kletterspaß konzentrieren.

Besuch des ASKÖ – 
Fit – Frosches

Am 10. Oktober 2025 war wieder der beliebte „Hopsi 
Hopper“ mit Spielleiter Johannes bei uns im Sportunter-
richt. Mit im Gepäck hatte er neue spannende Spiele und 
abwechslungsreiche Bewegungseinheiten, die für viel 
Spaß und Action sorgten. Die Kinder waren von Anfang 
an begeistert und konnten sich bei lustigen Laufspielen 

mit „Reagieren und 
Erstarren“ so richtig 
austoben. 

Besonders beliebt 
war der Reifenpar-
cours, der Geschick-
lichkeit und Schnel-
ligkeit forderte. 
Auch die Fangnetze 
mit Bällen sorgten 
für großen Einsatz 
und viele lachende 
Gesichter.

Ein Highlight war 
das Bewegungsspiel 
„Schere – Stein – Pa-
pier“, bei dem nicht 
nur Köpfchen, son-
dern auch Schnellig-
keit gefragt war. Zie-
lübungen förderten 
die Konzentration, 
bevor es zum krönen-
den Abschluss ein ac-
tionreiches Ballspiel 
gab, das die Stunde 
perfekt abrundete.

        

Ein lehrreicher Ausfl ug für 
die 3. Und 4. Klasse

Am 2. Oktober erlebten die Kinder einen spannenden 
Vormittag bei der Stadtführung durch Neunkirchen. Die 
Anreise erfolgte umweltfreundlich mit dem öff entlichen 
Bus. Auf dem Programm stand der Hauptplatz, der Holz-
platz, die Kirche sowie der Sitzungssaal der Gemeinde, wo 
die Kinder interessante Einblicke in die Arbeit der Stadtver-
waltung erhiel-
ten. Den Ab-
schluss bildete 
ein gemütlicher 
Ausklang im 
Stadtpark, bei 
dem sich die 
Kinder am Spiel-
platz austoben 
konnten.
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Einladung zum Punschstand 
mit Perchtenlauf am 5.12.

Die Kameradinnen und und Kameraden der Freiwilligen 
Feuerwehr Wimpassing laden in der Vorweihnachtszeit 
wieder zum Punschstand beim Feuerwehrhaus ein!

Dieses Jahr gibt es neben weihnachtlicher Musik auch 
wieder einen Perchtenlauf mit den „Penker Bergteufeln“ 
und drei weiteren Gruppen. Ebenso besucht uns der Niko-
lo und bringt den jungen Gästen Süßigkeiten.

Sollte es regnen fi ndet der Punschstand bei gemütlicher 
weihnachtlich geschmückten Atmosphäre in der Fahr-
zeughalle statt!

Programm:
- 17:00 Uhr Eröff nung Punschstand mit Musik von den 
„Weisenbläser Age“ (Kinderpunsch, Glühwein, Glühmost, 
Orangen-Rum-Punsch, warmen Leberkässemmeln, Brat-
kartoff eln und Gulaschsuppe)

- 18:00 Uhr kommt der Nikolo zu den Kindern und ver-
teilt Süßigkeiten

- 18:30 Uhr Perchtenlauf mit den „Penker Bergteufeln“ & 
3 weiteren Gruppen

- 19:30 Uhr Weihnachtslieder gespielt von den „Weisen-
bläser Age“

Der Reinerlös dieser Veranstaltung wird für den Ankauf 
von Ausrüstungsgenständen für unsere Feuerwehrjugend 
verwendet.

Wir freuen uns auf Ihren geschätzten Besuch!
Ihre Freiwillige Feuerwehr Wimpassing

Einsätze
Brand von Elektrofahrzeug greift auf 

Wohnhaus über
Gegen 9:35 Uhr heulten am Sonntag (31.08.2025) die Si-

renen in und um Enzenreith. Ein Elektrofahrzeugbrand in 
Enzenreith wurde gemeldet. Bereits auf der Anfahrt war 
die Rauchsäule von weiten sichtbar. Da die Feuerwehr 
Enzenreith die Fahrzeugsegnung des neuen MTF durch-
führte, konnte die Mannschaft unverzüglich ausrücken. 

Dem Einsatzleiter vor Ort bot sich folgendes Bild: ein 
in Brand stehendes Elektrofahrzeug vor der Garage. Auf-
grund der enormen Hitze breitete sich der Brand bereits 
über die Fassade auf den Dachstuhl aus. Der Einsatzleiter 
entschied die Alarmstufe zu erhöhen und Verstärkung 
nachzufordern. Da der Brand sich auf weitere Gebäude 
auszubreiten drohte, wurde ein umfassender Löschangriff  
von Innen und Außen gestartet. Ebenso wurde die neue 
Drehleiter der FF Gloggnitz Stadt in Stellung gebracht.

Eine Drohne mit Wärmebildkamera unterstützte bei 
der Lageführung mit Livebildern aus der Vogelperspekti-
ve. Der gezielte und koordinierte Einsatz führte rasch zu 
einem Löscherfolg. Eine Ausbreitung auf angrenzende 
Gebäude konnte verhindert werden. Am Objekt selbst 
entstand durch das Feuer allerdings schwerer Schaden. 
Um die zahlreichen Glutnester zu bekämpfen, musste die 
Dachhaut geöff net werden. Gegen 12:10 Uhr konnte vom 
Einsatzleiter Brand Aus gegeben werden. Insgesamt stan-
den 10 Feuerwehren mit 82 Mitgliedern im Einsatz. Wei-
ters der Rettungsdienst zur Beistellung sowie die Polizei. 
Verletzt wurde niemand. Die Brandursache ist Gegenstand 
polizeilicher Ermittlungen.

4. Schadstoff einsätze im Oktober
Im Oktober mussten unsere Mitglieder bereits vier Mal zu 

einem Einsatz im Ortsgebiet ausrücken. Verwunderlich ist 
es aber, dass jeder der vier Einsätze ein Schadstoff einsatz 
– Beseitigen einer Ölspur war. Ebenso verwunderlich das 
drei von den vier Einsätzen immer von Höhe Gemeinde-
amt bis nach Neunkirchen führte. 

Einsatztage:

01.10.2025, 03.10.2025, 14.10.2025 und 18.10.2025

 Freiw. Feuerwehr
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Insgesamt rück-
ten 24 Mitglieder 
mit 10 Fahrzeugen 
für rund 48 Stun-
den aus. Es war 
auch jedes Mal ein 
Fahrzeug der Stra-
ßenmeisterei und 
der Polizei im Ein-
satz.

   

Ausbilung
Unterabschnittsübung 2025

Am Sonntag (19.10.) fand die diesjährige Unterabschnitts-
übung des UA4 „Unteres Schwarzatal“ am Betriebsgelände 
der Firma Worahnik in Köttlach statt. 

Wir waren mit 
dem Einsatzleit-
fahrzeug und dem 
Hilfeleistungsfahr-
zeug und 6 Perso-
nen an der Übung 
vertreten. Unse-
re Aufgabe war 
die Leitung und 
Überwachung des 
Atemschutzsam-

melplatzes, die Mithilfe bei der Löschwasserbeschaff ung 
mittels Tauchpumpen sowie Unterstützung mit einem 
Atemschutzgeräteträger. 

Nach rund 1,5 
Stunden konnten 
die rund 45 anwe-
senden Kameradin-
nen und Kameraden 
von 6 Feuerwehren 
alle Übungsziele er-
reichen. 

Nach einer Übungsnach-
besprechung wurden wir 
noch auf eine kleine Jause 
ins Feuerwehrhaus Köttlach 
eingeladen.
Herzlichen Dank für die gute 

Zusammenarbeit und die 
anschließende Verpfl egung!

Besuchen Sie unsere Homepage: 
www.ff -wimpassing.at

Handwerk4Future
Am 10. Oktober 2025 besuchten die SchülerInnen der 3. 

Klassen die Handwerk4Future-Messe in Breitenau. An zahl-
reichen Stationen konnten sie verschiedene Lehrberufe 
aus dem Handwerksbereich kennenlernen und selbst ak-
tiv werden. Metall und Holz bearbeiten, Löten, elektrische 
Stromkreise schließen, Fliesen legen – selbst Ausprobieren 
war ausdrücklich erwünscht.

Die Messe bot den Jugendlichen eine spannende Gele-
genheit, ihre Talente zu entdecken und Einblicke in mög-
liche zukünftige Berufsfelder zu gewinnen. Dabei gab es 
die Gelegenheit, mehr als 15 regionale Unternehmen ken-
nenzulernen und deren Ausbildungsmöglichkeiten zu ent-
decken.

Die Messe hat eindrucksvoll gezeigt, dass das Handwerk 
spannend, vielseitig und zukunftssicher ist. 

Mittelschule Ternitz
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Am 22. September fand unser Wandertag bei wunder-
schönen Herbstwetter statt. Die Schüler*innen der 3a und 
4a machten sich auf den Weg, um unsere nähere Umge-
bung zu erkunden. Gemeinsam ging es Richtung Grafen-
bach, Landschach und anschließend durch den Wald nach 
Wimpassing. Nach fast acht Kilometer hatten die Jugendli-
chen die Möglichkeit sich bei einem Eis zu stärken.

Auf dem Heimweg wurde noch ein kurzer Zwischen-
stopp im Mehrgenerationenpark Wimpassing eingelegt. 
Dort konnte noch nach Lust und Laune gespielt, geklettert 
und geplaudert werden.

Wandertag 1ab
St Corona am Wechsel / Motorik-Park

Bei herrlichem Spätsom-
merwetter fuhren die bei-
den ersten Klassen der MS-
Pottschach nach St. Corona 
am Wechsel. Dort beweisen 
die Schüler*innen viel Ge-
schick im Motorik-Park. Sie 
helfen einander bei schwie-
rigen Stationen und haben 
viel Spaß beim gemeinsa-
men Fahren auf der Som-
merrodelbahn. Ein gelun-
gener Wandertag bei dem 
sich die Schüler*innen bes-
ser kennenlernen konnten. 

      Wandertag 2a
2. Klasse der MS Pottschach auf Wandertag
Bei herrlichem Herbstwetter machte sich die 2. Klasse der 

Mittelschule Pottschach auf den Weg zur Gfi ederwarte. Die 
Schüler*innen wanderten gut gelaunt durch den farben-
frohen Herbstwald und genossen die klare Aussicht vom 
Aussichtsturm.

Anschließend ging es 
weiter nach St. Johann. 
Dort legte die Klasse eine 
ausgiebige Pause am Spiel-
platz des Dorferneuerungs-
vereins ein. Bei lustigen 
Ballspielen, viel Bewegung 
und fröhlichem Spiel am 
Bach verging die Zeit wie 
im Flug.

Mit vielen schönen Ein-
drücken und guter Stim-
mung kehrten die Kinder 
schließlich zurück – ein 
gelungener Wandertag, der 
allen in Erinnerung bleiben 
wird.

Mittelschule Pottschach
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Mitteilungen
unserer Vereine

Gesundheitsturnen
4./11./11./18./25.11.2025

19:00-20:00 Uhr

Herbstwanderung 
der Naturfreunde Wimpassing

zum Most Gruber nach Sieding
Wann: Samstag, 8. November 2025
Zeit:  13.30 Uhr Abmarsch

Treff punkt: Gemeindeamt Wimpassing

Sonstiges: Eingeladen sind Alle die gerne 
wandern.

Die nicht so gut zu Fuß sind, können gerne mit dem 
Auto nachkommen.

ACHTUNG: MOST GRUBER ÖFFNET ERST AB 16 Uhr!!!!

Die Wanderung fi ndet bei jedem Wetter statt!

Für weitere Fragen: 
Obfrau Susi Friesinger 0664 / 8849 25 02

Unser nächster Ausfl ug ist für Samstag, 29. Novem-
ber 2025  geplant und zwar eine Fahrt zum 

Mariazeller Adventmarkt
Abfahrt:  14.00 Uhr

Die Kosten für Bus betragen € 15,-- pro Person.

Anmeldungen bei Erich Ehold, Tel. 0699 10762748 
oder Rosa, Tel. 0699 15585238.

 Erich Ehold, Obmann

Club 60plus

Studio-Workshop in Wien
Für einen Nach-

mittag hatten wir 
das 35mm-Studio 
gemietet, wo es Ge-
legenheit gab – mit 
Unterstützung einer 
Visagistin - 2 Foto-
modelle abzulich-
ten. 

Obwohl der Work-
shop eher als Ein-
führung in die Stu-
diofotografi e ge-
dacht war, konnten 
die 6 Teilnehmer 
neben vielen neuen 
Erkenntnissen auch 
zahlreiche sehr gute 
Bilder mit nach Hau-
se nehmen.

Programm der Klubabende
06.11. Bilder, die um die Welt gingen - 
 wir blättern in internationalen Katalogen

13.11. Abgabe Vereinsmeisterschaft
 (Sparten / Themen siehe Einleitung)

15.11. LV-Workshop: Bildbewertung - 
 Musikschule Neunkirchen 9:00 Uhr                                      

20.11. Fotos als Mitgestalter der Wohnkultur                                                                                         

27.11. Erkenntnisse vom Studio-Workshop                                                                                             

29.11. Fotoausfl ug „Zentralfriedhof“ - 
 Abfahrt 13:00 Uhr

04.12. „… was bleibt …“ - 
 fotografi sche Eindrücke von Friedhöfen 

  Fotoclub

Stets aktualisierte Nachrichten sind 
auf der Homepage 

www.fotogruppewimpassing.at anzusehen.
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Pfarre Wimpassing
Fulminanter 10:4-Sieg vor 

Heimpublikum 
Auf geht es in die Finalkämpfe

In der letzten Runde des Grunddurchgangs der 2. Bun-
desliga überzeugte die Wimpassinger Truppe nochmals 
mit einem starken Auftritt vor Heimpublikum. Sie besie-
gen am 20. September JZ Rapso Linz mit 10:4 und starten 
nun somit als Tabellen-Zweiter selbstbewusst in die Kreuz-
kämpfe der Finalrunden. 

Während die Gewichtsklassen -100 kg und +100 kg 
kampfl os an das Bundesliga-Team Wimpassing gingen, bo-
ten die anderen Kämpfe umso mehr Spannung mit beein-
druckenden Techniken. Für die Punkte des Abends sorgten 
Batuchan Jusupov, Hozan Arslan (beide -66 kg),  Mike 
Zeltner und Erik Grabner (beide -81 kg). 

Markus Hirzberger (-73 kg) konnte mit seiner Kampf-
leistung gleich zwei Punkte zur Gesamtwertung beisteu-

ern. Niklas Weitzbauer 
(-90 kg) konnte seine bei-
den Kämpfe lange off en 
halten, musste sich leider 
dennoch geschlagen ge-
ben. Nihat Karimov (-60 
kg) wurde aufgrund einer 
verbotenen Technik dis-
qualifi ziert und durfte so-
mit in der Rückrunde nicht 
mehr antreten. 

Erfolgreicher Kampftag in 
Slowenien

11-mal Edelmetall für den JCW
Beim internationalen Turnier in Duplek (Slowenien) am 

27.09.2025 konnten unsere JCW-Judoka mit einer starken 
Leistung in die Herbstsaison starten. Insgesamt gingen 
437 Teilnehmer aus sechs Nationen in vier Altersklassen an 
den Start. Der JCW reiste mit 13 Judoka an, von denen 11 
Edelmetall mit nach Hause nehmen konnten. 

Judo Club
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Essen auf Rädern
Für WimpassingerInnen besteht die Möglichkeit, 

Essen auf Rädern zu beziehen. Das Mittagessen 
wird täglich im Landesklinikum Thermenregion Ne-
unkirchen, frisch zubereitet und durch unsere Fah-
rer direkt zugestellt. 

Sie können zwischen Normal- und Schonkost, 
Diabetiker- und Diabetikerschonkost wählen. Eine 
Tagesportion, bestehend aus Suppe, Hauptspeise 
und Nachspeise kostet € 8,-.

Anmeldungen bitte im neuen Bürgerservice beim 
Postpartner Wimpassing oder telefonisch unter 
02630-38370-61.
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Unsere jüngsten Judoka der U10 konnten sich eindrucks-
voll in Szene setzen. Freya Brunner (-40kg) und Eduard-
Matteo Magdalin (-24kg) gewannen alle ihre vier Kämpfe 
vorzeitig und belohnten sich mit der Goldmedaille. Katha-
rina Supin (-24kg) musste hingegen anfangs eine knappe 
Niederlage hinnehmen, konnte dann aber ihren zweiten 
Kampf gewinnen und holte sich so die Silbermedaille.

In der U12 machten unsere neu ins Leistungszentrum auf-
genommenen Sportler auf sich aufmerksam. Magdalena 
Klöckl (-32kg) konnte alle ihre drei Gegnerinnen besiegen 
und sorgte so für den nächsten Tagessieg. Lara Strebinger 
(- 36kg) verlor ihren Auftaktkampf, kämpfte sich dann aber 
über die Hoff nungsrunde bis in den Bronzekampf vor und 
entschied diesen für sich. Felix Fischer (-33kg) schaff te es 
mit seiner Kampfl eistung bis ins Finale, musste sich dort 
aber knapp seinem kroatischen Kontrahenten geschlagen 
geben und holte somit Silber.

Zu guter Letzt konnten sich auch unsere U15-Kämpfer 
gut in Szene setzen. Skadi Brunner (-44kg) musste nur eine 
Niederlage gegen die spätere Siegerin hinnehmen und 
durfte sich über die Silbermedaille freuen. Ilvie Brunner 
(-63kg) konnte ihre beiden Kämpfe für sich entscheiden 
und strahlte am Schluss mit der Goldmedaille. Connor Par-
ker (-42kg) musste anfangs eine knappe Niederlage einste-
cken, gewann aber schließlich all seine Folgekämpfe und 
holte Bronze. Tyler Kerbler (-46kg) konnte sich über zwei 
Kampfsiege sowie die Bronzemedaille freuen. Yurik Hak-
objan (-60kg) startete mit einem Sieg und gab aber knapp 
einen Kampf ab. Über die Hoff nungsrunde kämpfte er sich 
aber wieder bis in den Bronzekampf vor und entschied die-
sen dann vorzeitig für sich.

Starkes Starterfeld in Baden
12 Medaillen für die Wimpassinger

Am 04.10. fanden sich 360 Starter aus 27 Vereinen zur 3. 
Runde des Berger Nachwuchscups in Baden ein. Für den JC 
Wimpassing Sparkasse gingen insgesamt 22 Kämpfer an 
den Start, von denen 12 mit Edelmetall nach Hause gingen. 

In der U10 holte Magdalin Eduard (-27kg) mit drei Ip-
ponsiegen eindrucksvoll die Goldmedaille. Brunner Freya 
(-40kg) konnte sich mit einer Niederlage und einem Sieg 
die Silbermedaille sichern. 

Irasijew Abdullah (-34kg) 
setzte sich gegen seinen 
Gegner im Auftaktkampf 
durch, musste sich aller-
dings um den Einzug ins 
Finale geschlagen geben. 
Im Kampf um Platz 3 ging 
er wieder als Sieger von 
der Matte und freute sich 
über die Bronzemedail-
le. Schober Peter (-42kg) 
stellte sich insgesamt 4 
Kontrahenten. Die ersten 
beiden Kämpfe musste er 
an seine Gegner abgeben, 
die beiden Folgekämp-
fe entschied er aber für 

sich und holte ebenso die Bronzemedaille. Irasijew Halid 
(-38kg) schrammte mit Rang 5 knapp an einer Medaille 
vorbei. Für die restlichen U10 waren es wichtige Übungs-
kämpfe und Erfahrungen. 

Am stärksten präsentierte 
sich die U12 an diesem Tag, 
allen voran Klöckl Magda-
lena (-32kg), die sich mit 
zwei schnellen Ippon-Wer-
tungen die Goldmedaille 
sicherte. Strebinger Lara 
(-36kg) kämpfte sich sou-
verän ins Finale vor, musste 
dort allerdings eine Nie-
derlage hinnehmen. Den-
noch konnte sie sich über 
Silber freuen. Supin Vanes-
sa kämpfte in der gleichen 
Gewichtsklasse. Nach einer 
Auftaktniederlage zeigte 
sie ihr Kämpferherz und 
holte noch die Bronzeme-
daille. 

Fotos von v.l.n.r.:
U10: Brunner Freya, Schober 
Peter, Irasijew Abdullah, 
Magdalin Eduard

Fotos von v.l.n.r.:
U12: Yildirim Liya, Stre-
binger Lara, Supin Va-
nessa, Klöckl Magdalena, 
Fischer Felix
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In der U14 sorgte Hak-
objan Gor (-42kg) nach 
zwei souveränen Auftakt-
siegen für ein spannendes 
Finale. Erst in der Golden 
Score Überzeit ging der 
Sieg durch einen Fehler 
knapp an seinen Gegner. 
Am Ende des Tages strahl-
te das Edelmetall somit in 
Silber. Balikci Fatih (-60kg) 
erkämpfte mit einem Sieg 
und einer Niederlage die 
Bronzemedaille. 

Brunner Skadi (-44kg) 
verlor leider aufgrund ei-
ner Unachtsamkeit den 

Kampf um den Einzug ins Finale. Beim Kampf um Rang 3 
zeigte sie aber wieder ihr Können und sicherte sich Bronze. 
Kerbler Tyler (-46kg) musste nach einer umstrittenen Wett-
kampfentscheidung im Semi-Finale in den Kampf um Platz 
3. Leider verlor er hier knapp und musste sich mit Rang 5 
zufriedengeben. 

Hakobjan Yurik (-60kg) startete mit einem Sieg zunächst 
stark in den Wettkampftag. Nach einer Niederlage im Se-
mi-Finale holte er in einem knappen Kampf um Rang 3 ver-
dient die Bronzemedaille. Für Elian Marcel (-50kg) reichte 
es an diesem Tag mit Platz 5 knapp nicht für das Podest. 

Bester Judoclub Österreichs bei 
Staatsmeisterschaften 2025

Wimpassinger Judoka holen 3x Gold, 
1x Silber, 2x Bronze und 2x Rang 5

Was für ein neuerlich glorreicher Tag für den Judoclub 
Wimpassing Sparkasse bei den Österreichischen Staats-
meisterschaften der Allgemeinen Klasse in Feldkirch/Vor-
arlberg. Zuletzt konnte im Jahre 2017 bei den legendären 
Meisterschaften in Hard/Vorarlberg der JCW mit 4x Gold 
durch Tina Zeltner/-63kg, Michi Polleres/-70kg, Marlene 
Hunger/-78kg und Lukas Reiter/-73kg, sowie 2x Silber 
durch Florian Wallner/-90kg und Andreas Mruk/+100kg 
und 3x Bronze durch Lisa Grabner/-52kg, Stefan Moser/-
60kg und Daniela Polleres/-70kg als „Österreichs bester 
Club“ gekürt werden.

Jetzt 2025 war es wieder soweit und ES WAR wieder in 
Vorarlberg. Mit 3x Gold für Michi Polleres in der Klasse 
-70kg bei ihrem Comeback nach ihrem „Time Out“ nach 
Olympia Paris, sowie Lisa Grabner/-63kg und Marlene
Hunger/-78kg war klar, dass keiner der anderen Clubs aus 
Österreich die Judo-Asse aus dem Schwarzatal vom 1. Rang 
stoßen kann. Aber auch die Männer der Truppe von Chef-
trainer Adi Zeltner zeigten ihre große Klasse und qualifi -
zierten sich ihrerseits für 1x Finale und 4x Bronze-Fights.

In der Endwertung bedeutete es dann Silber für Saif 
Islamhanov/-90kg, 2x Bronze für Erik Grabner und 
Mike Zeltner (beide -81kg), sowie 2x Rang 5 für Niklas 
Weitzbauer/-81kg und Oliver Scharner/+100kg.

v.l.n.r.: Cheftrainer Adi Zeltner, Mike Zeltner, Michi 
Polleres, Lisa Grabner, Marlene Hunger, Erik Grabner, 
Saif Islamhanov

Fotos von v.l.n.r.:
U12: Yildirim Liya, Strebin-
ger Lara, U14+U16: 
Brunner Skadi, Elian Mar-
cel, Hakobjan Yurik, Balikci 
Fatih, Hakobjan Yurik Für Marlene Hunger war dies bereits der 5. Titel in der All-

gemeinen Klasse, für Michi Polleres Titel Nr. 4 und für Lisa 
Grabner Nr. 3. Mike Zeltner konnte nun bereits zum zwei-
ten Mal in der AK anschreiben, für Erik Grabner war es mit 
dem Sieg im rein Wimpassinger Duell gegen Niklas Weitz-
bauer seine bislang erste AK-Medaille.
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Für Interessenten der neuen Wohnhausanlage 
(MÖGEN Wohnbau) in der Bundesstraße 12

WOHNEN ZUR HISTORISCHEN 
HOFMÜHLE

46 Wohnungen in Bau
Auf der homepage www.mögen.at/objekt/wimpas-

sing-triester-bundesstrasse-12 beim Punkt Voranmel-
dung ganz unverbindlich voranmelden, danach wer-
den die Unterlagen zugeschickt und es ist möglich 
sich für eine bestimmte Wohnung anzumelden.

Nach der Anmeldung werden die Interessenten von 
der Verkaufsabteilung (Herr Wlaschek) kontaktiert und 
über die weitere Vorgehensweise (zB Besichtigungs-
termine, Prüfung der Förderwürdigkeit, etc.) infor-
miert.

Sollte jemand keine Möglichkeit haben, sich digital 
einzutragen (weil keine Mailadresse), kann Herr Wla-
schek direkt kontaktiert werden: verkauf@moegen.at 
oder 02236/46 301
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Zuviele Fehlwürfe im Gelben 
Sack / Gelbe Tonne

Reclay Systems GmbH hat uns darüber informiert, 
dass nach den ersten Monaten mit den neuen Sam-
melgebinden für Verpackungen die Fehlwurfquote 
zu hoch sei. 

Speziell die Trennung bei den Gelben Tonne im 
großvolumigen Wohnbau sei über den tolerierbaren 
20% - laut Stichprobenkontrollen durch die Verpa-
ckungskoordinierungsstelle. 

Laut Reclay Systems GmbH werden ab Oktober zu 
sehr „verunreinigte“ Tonnen / Säcke nicht mehr ent-
leert / mitgenommen und mit einem Aufkleber ver-
sehen. Diese markierten Säcke sind selbstständig 
nachzusortieren. Falscher Inhalt muss entweder in 
der Restmülltonne, der Papiertonne, der Biotonne, 
dem Glascontainer oder im Altkleidercontainer ent-
sorgt werden.

Der Rest soll wieder in einen Gelben Sack gefüllt 
werden und bis zur nächsten Ab-
holung aufbewahrt werden.

Für die nicht entleerten Gelben 
Tonnen in den Wohnhausan-
lagen wenden Sie sich bitte an 
ihre Hausverwaltung, die sich um 
eine kostenpfl ichtige Entsorgung 
kümmern wird.

Der Rest soll wieder in einen Gelben Sack gefüllt 
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Rettungsdienst
Rotes Kreuz Neunkirchen, 

Tel. 059/144 65000
Arbeiter-Samariterbund Ternitz, 
Tel. 02630-36904 (nur Vormittag)

oder 14844 (Krankentransportnummer)

Apothekendienst 
Dienstwechsel täglich 8 Uhr

Apothekenruf 1455

31.10./06./12./18./24.11.2025
Apotheke Wimpassing, Bundesstraße 30, 

Tel.: 02630-30936

01./02./07./13./19./25.11./01.12.2025
Apotheke Ternitz, Hauptstraße 12, Tel.: 02630-38235

03./15./16./21./27.11.2025
Apotheke Pottschach, F.Samwald Str. 28, 

Tel.: 02630-37244  

30.10./05./11./17./29./30.11.2025
Stadtapotheke Gloggnitz, Hauptstraße 29, 

Tel.: 02662-42252

30.10./05./11./17./29./30.11.2025
Madonna Apoth., NK, Krinningerg. 17, 

Tel.: 02635 -62672

08./09./14./20./26.11.2025
Merkur Apotheke, NK, Am Spitz, Tel.: 02635-69632               

04./10./22./23./28.11.2025
Apoth. Hl. Leopold, NK, Holzpl. 8, Tel.: 02635-62441 

DanksagungenDanksagungen
„Vielen Dank“ für die vielen Glückwünsche und 

Geschenke zu meinem Geburtstag. Ich habe mich 
sehr gefreut. 

Christine Entres

********
Anlässlich meines Geburtstages möchte ich mich 

für die Glückwünsche ganz herzlich bedanken. 

 Mag. Marianne Zottl

********
Für die vielen Glückwünsche zu unserer Golde-

nen Hochzeit ein herzliches Dankeschön! 

Mag. Marianne und DI Mag. Gerhard Zottl 

Elfi ede Hafner
Günter Päsler
Peter Riegler

Gesundheitstelefon 
Ihre telefonische 24-Stunden-

Gesundheitsberatung  Gesundheitsberatung       Wir      Wir gratulieren:gratulieren:
Zur Geburt: 
Flora Gnedt

Zum 70. Geburtstag: 
Dr. Edwin Schubert

Zum 75. Geburtstag: 
Saip Ziberi

Zum 85. Geburtstag: 
Heinz Kopp
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Ärztedienst
!!!!  Derzeit gibt es keinen gesetzlich geregelten kas-
senärztlichen Wochenend- und Feiertagsdienst (auf-
grund einer Entscheidung des Verwaltungsgerichtsho-
fes sind Ärztinnen und Ärzte mit §2 Kassenvertrag ab 
sofort nicht mehr verpflichtet, an Wochenenden oder 
Feiertagen Bereitschaftsdienste abzuhalten). 

Die Ärzte von Gloggnitz bis Neunkirchen haben sich 
aber auf eine freiwillige Wochenend- u. Feiertags-
dienstzeit von 8:00 Uhr und 14:00 Uhr geeinigt und 
sind von 9:00 bis 11:00 Uhr in Ihrer Ordination anwe-
send! 

Außerhalb dieser Zeit, sowie in den Nachtstunden er-
halten Sie in ganz Niederösterreich vom Notruf NÖ (er-
reichbar unter der Rufnummer 141) Hilfe sowie in den 
Landeskliniken !!!!

30.11.2025: Dr. Michael Handler
2732 Willendorf, Puchberger Straße 36, 

Tel. 02620/33860

Zahnarztdienst   
 (NEU: jeweils von 9.00 bis 13.00 Uhr)

01./02. Nov.: Dr. Michaela Riegler
2860 Kirchschlag/Buckl. Welt, Tribamerweg 1, 

Tel.: 02646/2280

08./09. Nov.: MUDr. Franz Martin Past
2630 Ternitz, Johann-Wegscheiderstr. 5, 

Tel.: 02630/38420

15./16. Nov.: Dr. Johannes Reisner
2630 Ternitz, Mautweg 2/7, 

Tel.: 02630/34421

22./23. Nov.: DDr. Andras Vegh
2620 Neunkirchen, Triesterstr. 47, 

Tel.: 02635/62257

29./30. Nov.: Dr. Laura Ohlms
2601 Sollenau, Wr. Neustädter Str. 103, 

Tel.: 02628/62316
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